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� Amt Schlei-Ostsee
Das Amt Schlei-Ostsee wurde zum 1. Januar 

2008 aus den bisherigen Ämtern Schlei, Schwan-

sen und Windeby gebildet. Der Zusammenschluss 

erfolgte durch die vom Land Schleswig-Holstein 

per Gesetz verordnete Verwaltungsstrukturreform. 

Durch die Amtsverwaltung werden 19 Gemeinden 

mit ca. 19.000 Einwohnern verwaltet. 

Die bisherigen Ämter hatten ihren Ursprung in den 

nach dem 2. Weltkrieg gebildeten Ämtern. Die Zu-

sammensetzung der Ämter Schlei, Schwansen 

und Windeby bis zu ihrem Zusammenschluss ba-

sierte auf der landesweiten Ämterreform von 1970. 

In der Zeit vor dem Zweiten Weltkrieg waren die 

Amtsbezirke in erster Linie polizeiliche Verwal-

tungsbezirke. Mit der Amtsordnung von 1934 er-

hielten die Ämter, auch die Kirchspiellandgemein-

den in Schleswig-Holstein, weiterreichende Funk-

tionen. Die Ämter wurden als Gemeindeverbände 

und als Gebietskörperschaften anerkannt. Nach 

dem Zweitem Weltkrieg wurde zur Stärkung der 

Verwaltungskraft der Landgemeinden 1947 vom 

Schleswig-Holsteinischen Landtag eine neue 

Amts ordnung für Schleswig-Holstein beschlossen. 

Danach wurden die neuen Ämter reine Verwal-

tungsgemeinschaften. Die Ämter hatten keine ei-

genen Aufgaben, außer denen, die Organisation 

und Personal mit sich brachten. Als Organe fun-

gierten der Amtsausschuss, der sich aus den Bür-

germeistern der Mitgliedsgemeinden zusammen-

setzte, und der Amtmann, der die Verwaltung lei-

tete und die Funktion der örtlichen Ordnungsbe-

hörde übernahm. Die Schleswig-Holsteinische 

Amtsordnung ist in mehreren Kommunalverfas-

sungsreformen fortgeschrieben worden.

Das Amt Schlei entstand 1970 aus den Ämtern 

Fleckeby und Rieseby. Dem Amt Schlei gehörten 

zunächst die sieben Gemeinden Bohnert, Flecke-

by, Götheby-Holm, Güby, Hummelfeld, Kosel und 

Rieseby an. 1974 fusionierten Götheby-Holm und 

Fleckeby zur Gemeinde Fleckeby und 1977 Boh-

nert und Kosel zur Gemeinde Kosel. Der Verwal-

tungssitz war Fleckeby. 

Aufgrund der Zusammenlegung der Ämter Karby 

und Mittelschwansen zum 1. Januar 1969 entstand 

das Amt Schwansen. Durch das Amt Schwan sen 

wurden die Gemeinden Brodersby, Damp, Dörp-

hof, Holzdorf, Karby, Thumby, Waabs und Winne-

mark verwaltet. Die Verwaltung hatte ihren Sitz in 

Vogelsang-Grünholz. Zum Amt Windeby gehörten 

die Gemeinden Altenhof, Barkelsby, Gammelby, 

Goosefeld, Loose und Windeby. Das Amt in seiner 

letzten Zusammensetzung hatte ebenfalls seinen 

Ursprung in der Ämterreform von 1970. Im Rahmen 

dieser Reform wurde die Gemeinde Groß Wittensee 

dem neugebildeten Amt Wittensee zugeordnet und 

die Gemeinde Loose, welche das damalige Amt 

Rieseby verließ, wurde dem Amt Windeby ange-

gliedert. Der Amtssitz befand sich in Eckernförde.

Das neugebildete Amtsgebiet umfasst den Raum 

Schwansen und teilweise Hüttener Berge sowie 

das nördliche, westliche und südliche Umfeld von 

Eckernförde. Es hat seinen Verwaltungssitz in 

Eckernförde und dokumentiert somit seine größ-

tenteils intensive Verflechtungsbeziehung zum Mit-

telzentrum Eckernförde. Dies bezieht sich vor al-

lem auf die Schülerströme, Pendler und wirtschaft-

liche Verflechtungen. Um die großen Erwartungen 

des neuen Amtes zu erfüllen, wird ein schnelles 

Zusammenwachsen angestrebt.

� Altenhof

Die Gemeinde Altenhof mit ca. 299 Einwohnern 

und einer Gemeindefläche von 1209 ha. liegt an 

der Eckernförder Bucht, grenzt an die Gemeinden 

Noer, Neudorf-Bornstein, Holtsee und Goosefeld. 

Sie umfasst das Gebiet der ehemals ad ligen Gü-

ter Altenhof und Aschau. Die wirtschaftliche Struk-

tur wird bestimmt durch Landwirt schaft und sanf-

ten Tourismus. Dazu gehören vor allem die Musik-

veranstaltungen des SHMF, das Reitturnier im 

Schlosspark Altenhof, der Angel tourismus und ein 

Wander- und Radwegenetz.

Herzlich willkommen im Amt Schlei-Ostsee
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� Barkelsby
Die Gemeinde Barkelsby, nördlich von der Eckern-

förder Bucht, grenzt an die Gemeinden Gammel-

by, Rieseby, Loose und Waabs. Zum Ort Barkels-

by gehören die Ortsteile: Böhnrüh, Engels burg, 

Hemmelmark, Hemmelmark Schmiede, Hohen-

stein, Mohrberg, Neubarkelsby, Rossee, Rossee-

moor, Rögen und Westerschau. Das Dorfleben 

konzentriert sich heute haupt sächlich auf die ge-

meindeeigene Sporthalle, die evangelische Kirche, 

die Feuerwehr, das DRK und den Barkelsbyer 

Sportverein. Barkelsby zählt 1.483 Einwohner.

� Brodersby
Die Gemeinde Brodersby mit dem Ortsteil Ost see-

bad Schönhagen liegt im Norden der Halbinsel 

Schwansen direkt an der Ostsee. Ein Sandstrand 

und eine Steilküste laden zum Ba den und Wan dern 

ein. Zur Gemeinde gehören die Dörfer Bro der sby 

und Schönhagen sowie die Orts teile Din gel by, Dra-

sberg, Höxmark, Lückeberg und Nüb bel feld. Das 

Gemeindegebiet umfasst 982 ha mit ca. 754 Ein-

wohnern. Seit einigen Jahren be fin det sich im ehe-

maligen Schloss Schönhagen eine Reha klinik.

� Damp
Die Gemeinde Damp liegt im Norden der Halbinsel 

Schwansen direkt an der Ostsee. Die Einwoh ner-

zahl liegt bei rund 1.570 im Jah re 2004. Das Ge-

meindegebiet umfasst 1.376 ha. Die Gemeinde 

Damp, mit ihrem Ortsteil Vogel sang-Grünholz, hat 

seit Jahren die Aufgaben eines über örtlichen Zen-

trums. Sowohl die politische Gemeinde wie auch 

das Ostseebad verdanken ihren Namen dem ade-

 ligen Gut Damp. Am 4. Oktober 2001 wurde das

neue „Vital Centrum“ inmitten des Ostseebades 

eröffnet. Direkt an der Ostsee erwartet den Besu-

cher eine einzigartige Vielfalt an Wellness-, Fitness- 

und Beauty-Ange bo ten. Es ist in einem bundesweit 

einmaligen Pro jekt gelungen, Medizin und Touris-

mus an einem Ort zu verbinden. 

� Dörphof

Die Gemeinde Dörphof liegt inmitten der Halb in sel 

Schwansen, direkt an der Ostsee. Die Gemeinde 

umfasst eine Fläche von 1.507 ha und hat etwa 

740 Einwohner. Im Norden grenzt Dörphof an die 

Gemeinde Karby, im Süden an Damp. 

� Fleckeby

Zwischen der Eckernförder Bucht, den Hüttener 

Bergen und der Schlei befindet sich Fleckeby mit 

1.825 Einwohnern und einer Größe von 1.231 ha. 

Nicht weit entfernt im Westen liegt die ehemalige 

Wikingerstadt Haithabu. Wenige Kilo me ter gen Os- 

ten setzt bei Missunde die Schleifähre über. Flek-

keby verfügt über die einzige erhaltene Hardesvog-

tei in Schleswig-Holstein. Die Hardes vog tei war in 

vergangenen Jahr hun der ten ver gleich bar mit der 

heutigen Amts ver wal tung. Ein kleines Museum in-

formiert über die Besonder hei ten der Harden in 

Schleswig-Holstein.

� Gammelby

Mit nur  5,0 km Entfernung bis zur Mitte der Stadt 

Eckernförde bietet Gammelby, besonders für jun-

ge Familien mit Kindern, Wohn- und Lebensqua-

lität in ruhiger Lage. Die kleine lebendige Gemein-

de befindet sich im Südwesten Schwansens hat 

ca 528 Einwohner und eine Gemeindefläche von 

830 ha. Der „Gemeindetreff" im alten Schulgebäu-

de ist als das Zentrum des gemeinschaftlichen Le-

bens anzusehen. Hier haben Verbände und Verei-

ne, wie Feuerwehr, DRK, Schützen gilde, Gesang-

verein u. v. a. ihren Ort der Zusammenkünfte.

� Goosefeld

Zur Gemeinde Goosefeld  mit ca. 755 Einwohnern 

gehören die Ortsteile Marienthal, Hoffnungsthal, 

Profit, Ravenshorst, Pletterberg und Kleinheck.

Goosefeld grenzt südwestlich an die Stadt Eckern-
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förde und liegt am Rande des Naturparks Hütte-

ner Berge. Der kurze Weg zum Ost seestrand, die 

guten Versorgungsmöglichkeiten am Eckernförder 

Stadtrand und die Umgehung von Gettorf haben 

Goosefeld selbst für Kieler Familien attraktiv wer-

den lassen.

� Güby
Die Gemeinde besteht aus den Dörfern bzw. Orts-

teilen Güby, Ahrensberg-Louisenlund, Esprehm 

und Wolfskrug. Das Gemeindegebiet grenzt im 

Nordosten an die „Große Breite“, einem belieb ten 

Segel- und Wassersportrevier der Schlei. Die Ge-

meinde zählt 889 Einwohner, die Gemeindefläche 

beträgt 1.195 ha. Nördlich des Ortskerns be fin det 

sich das Schloss Louisenlund direkt an der Schlei.

Heute ist die Stiftung Louisenlund ein Gym nasium 

in freier Trägerschaft.  

� Holzdorf
Die Gemeinde Holzdorf liegt mit ihrem namensge-

benden Ortsteil an der B 203 inmitten der Halb in sel 

Schwansen zwischen Schlei und Ostsee. Holz dorf 

hat derzeit ca. 919 Einwohner und ist mit 1.734 ha 

eine flächenmäßig große Gemeinde. Den Mittel-

punkt des Gemeindegebiets bilden drei ge schlos-

sene Ortsteile: Holzdorf, Seeholz und Söby. Das 

einzig größere Binnengewässer ist der Sö by er See.

� Hummelfeld
Hummelfeld mit seinen Ortsteilen Fellhorst und 

Wolfskrug liegt am Nordrand der „Hüttener Berge“ 

im gleichnamigen Naturpark. Mit 297 Einwohnern 

auf 791 ha Gemeindefläche ist Hummelfeld bis 

heute überwiegend ein Bauerndorf geblieben. Das 

Gemeindewappen zeigt eine grüne Hopfenpflanze 

auf goldenem Wap penfeld.

� Karby
Karby ist ein kleines Zentrum in Nord  schwansen. In 

Karby etwa 5 km südlich von Kappeln gelegen, le-

ben 584 Ein wohner. Karby ist ohne seine Kirche 

nicht denkbar. Sie entstand 1260. Es ist ein goti-

scher Back stein bau, bestehend aus Langschiff und 

Chor, spätgo tischer Sakristei und Gruftanbau im 

Süden, drei Kreuzrippen-Gewölbe im Langschiff, 

zwei Ge wöl be im Chor und je eines im Turm und 

in der Sa kris tei.

� Kosel
Die Gemeinde Kosel besteht aus den Dörfern Ko-

sel, Weseby, Missunde und Bohnert. Die Ge mein-

de mit rund 20 km Schleiufer, mit 227 ha Wald 

und ca. 52 ha Binnenseen ist ein beliebtes Erho-

lungs gebiet. Die Gemeinde Kosel hat heute 1.380 

Einwohner und eine Gemeindefläche von 2.999 ha. 

Seit 1985 unterhält die Gemeinde Kosel eine Part-

nerschaft zu der französischen Gemeinde La Me-

ziere in der Bretagne. 

� Loose
Loose hat 796 Einwohner und liegt inmitten der 

Landschaft Schwansen, an der B 203. Die Strände 

der Ostsee sind schnell zu erreichen, wie die Schlei-

region mit ihren Wander- und Bademöglichkeiten. 

An der östlichen Seite des Dorfes befindet sich ein 

rund 190 ha großes Niederungsmoor, welches un-

ter Naturschutz steht. Mehrere vollkommen unter-

schiedliche Vereine, Verbände und Organisationen 

prägen das kulturelle Leben der Bevöl kerung. Zum 

Mittelpunkt der Gemeinde zählt heute die 1997 er-

baute Bürgerbegegnungsstätte.

� Rieseby
Rieseby ist mit ca. 2.585 Einwohnern und einer 

Größe von 3.884 ha, wovon 277 ha Wasserfläche 

auf die Schlei entfallen, die größte Gemeinde in 

der Region Schwansen. Sie liegt, eingebettet zwi-

schen Schlei und Ostsee, an der Ostküsten bahn 

und in unmittelbarer Nähe zu den Ostseebädern 

Eckernförde und Damp. Heute gehören zur Ge-

meinde die Dörfer Rieseby, Norby, Sönderby, Bas-

dorf und Zimmert. Die Riesebyer St.-Petri-Kirche

Herzlich willkommen im Amt Schlei-Ostsee
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gilt als eine der schönsten Landkirchen in Schles -

wig-Holstein. Besonders erwähnenswert ist auch 

die Mühle „Anna“ im Ortsteil Norby, die sich als viel 

be suchtes Heimatmuseum präsentiert. Zu dem 

Mu seum zählen auch die „Alte Sägerei“ und das 

Außengelände mit einem Göpel schup pen.

� Thumby
Die Gemeinde Thumby liegt im Westen der Halb-

insel Schwansen direkt an der Schlei. Der Gemein-

de gehören die Dörfer Thumby, Sieseby, Börent-

wedt und Sensby und die Güter Bienebek, Staun, 

Marienhof, Guckelsby und Grünholz an. Zusätz-

lich gibt es weitere Ortsteile, teilweise be stehen sie 

nur aus Einzelgehöften. Das Ge mein de gebiet um-

fasst 2.793 ha und beheimatet zurzeit ca. 479 Ein-

wohner. Eine neue Schleibrücke dient der Schlei-

schifffahrt als Anlegestelle. Eine besondere Stel-

lung kommt Sieseby zu, dass im Jahr 2000 zum 

ersten Flächendenkmal in Schleswig-Holstein aus-

gewiesen wurde.

� Waabs
Zur Gemeinde mit ca. 1.475 Einwohnern gehören 

das Kirchdorf Kleinwaabs, die Dörfer Großwaabs 

und Langholz sowie die Ortsteile Aschenberg, 

Book nis, Hökholz, Hülsenhain, Karlsminde, Lehm-

berg, Ludwigsburg, Neuschlag, Sophienhof, Riten-

rade, Rothensande und Waabshof. Die Gesamt-

fläche der Gemeinde beträgt 3.324 ha. Das Ge-

mein degebiet erstreckt sich über mehr als 10 km 

an der Eckernförder Bucht. Geschichtlich bedeut-

sam ist das Gut Ludwigsburg. Das Her ren   haus gilt 

als eine der bedeutenden Schöpfungen der Ba-

rockzeit im Lande. 

� Windeby

Das Gemeindegebiet Windeby mit seinen ca. 1076 

Einwohnern und einer Fläche von 1477 ha grenzt 

unmittelbar westlich an Eckernförde. Das Winde-

byer Noor ist das auffälligste Gewässer, um das ein 

Rundwanderweg führt, der Windeby und Eckern-

förde verbindet. Mit den angrenzenden Schnaa-

per Seen ist es, wegen seiner besonderen land-

schaftlichen Bedeutung durch Verordnung des 

Kreises, unter naturschutzrechtlichen Schutz ge-

stellt worden. Als besondere sehenswerte Baulich-

keiten sind das Herren haus Windeby mit den um-

gebenden Gebäuden des Guts zu nennen. Mit be-

sonderem Stolz blicken die Gemeindemitglieder 

auf ihre eigene auf einer Anhöhe stehende Kapel-

le in Westerthal.

� Winnemark

Die Gemeinde mit ca. 511 Einwohnern liegt im 

nördlichen Schwansen, direkt an der Schlei. Zur 

Gemeinde gehören neben dem Dorf Winnemark 

die Ortsteile Bockholz, Bocksrüde, Böllermaas, 

Charlottenhof, Emers, Haberkoppel, Hestemaas, 

Karlsburg, Köllnerfeld, Mühlenholz, Nixenburg, 

Scharfeck, Schwonsburg, Steinerholz und Sund s-

acker. Das Gemeindegebiet umfasst 916 ha. In der 

Gemeinde befindet sich mit dem 1721 er bauten 

Herrenhaus Karlsburg ein kulturgeschichtlich wert-

volles Bauwerk. Eine Schleifähre verbindet Winne-

mark und Arnis, die kleinste Stadt in Deut sch land.

Amt Schlei-Ostsee

Wulfsteert 45 Tel. (0 43 51) 73 79-0
24340 Eckernförde Fax 73 79-29

E-Mail: mail@amt-schlei-ostsee.de

http://www.amt-schlei-ostsee.de

�  Öffnungszeiten:
Mo-Fr  8.00-12.00 Uhr, 

Do 14.00-18.00 Uhr
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